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An Berlage abgebolk
50 Pfg . monatlich,

«rri inS Hau« geliefert ,
Efirrteljährlich : M . 18 « .
« uSwartS durch die Post
z««aen obn« Zustellgebühr«^ M . 1 .50 .

SlotatiouSdr«».
Dotarieu Begt. Anmrgeorragendq

und pol, General-Anzeiger der Westdenzstadt Karlsmße und des Kroßy. Waden.
Unabhängige «nd gelesen st e Tageszeitung in Karlsruhe .

* Wöchentlich 2 Nr» . „Karlsruher Nuterhaltungsblatt ", monatlich 2 Nrn. „Courier", Anzeiger für vaudwirthtHLllnll " "^ ) lllaglNo schast, Garten- . Obst- und Weinbau, monatlich mehrere „Verloosungslisteu", jährlich 1 Wandkalender1 Sommer - und 1 Wintrr-Fahrplanbuch , sowie viele sonstige Beilagen.

vom S. Marz 1900:

27,052 (M
«rei ins Hau« bei täglich

zmalig. Zustellung M. 2

Einzelne Nummern 5 Pf
Doppelnummern 10 Pf. Zn Karlsruhe und Um¬

gebung über

15000
Abonnenten «

- «»eigen :
Hie Petitzcile 20 Pfg .,

ut Neklamtreilt 50 Pfg , Täglich 12 vis 32 Seiten. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinende » Zeitungen .

16, JahrgangKr. 177. Karlsruhe , Donnerstag den 2. August 1666 Telephon-Nr. 86.Post-Zeitungslistc 849.
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Zur Kriegführung des Lord Roberts.
Heber die Beurtherlung der Kriegführung des Feld-

^arschalls Lord Roberts im Londoner Kriegsamt hat die „Schles.
Ztg." eine Zuschrift erhalten, der wir Folgendes entnehmen :

Tatsächlich hatte das KriegSamt dem Lord Roberts sehr ernste
Vorstellungen betreffs seiner Unthätigkeit in Prätoria
gemacht. Es hatte ihm sogar angedroht, im Oberbefehl eine Aender -
img derart eintreten zu lassen, daß die bisherigen Unterfeldherrn
sowohl im Oranjefreistaat wie auch in Transvaal eine selbständige
Stellung erhalten sollten , während dann Roberts in Anbetracht
seiner angegriffenen Gesundheit ruhig in Prätoria bleiben könne.
Roberts hat daraufhin zur Rechtfertigung seiner Haltung einen
langen Bericht emgesandt , welcher folgend« Gesichtspunkte aufstellte :

„ Die vorhandenen Truppen genügen nicht , um an zwei Stellen
zugleich einen Erfolg versprechenden Angriff gegen den Feind vor¬
zunehmen . Er habe Anfangs gleich von Prätoria aus nördlich Vor¬
rücken wollen, weil er die Zurücklassung eines kleinen Beobachtungs¬
korps im Freistaat für genügend erachtete. Statt dessen aber habe

(er jetzt die fünffache Macht nöthig, um den Kampf zögen Dewet
durchzuführen. Da er ferner zum Schutze von Johannesburg und
Prätoria 20 000 Mann zurücklassen müsse, so seien seit Ende Juni
für einen Angriff gegen Botha nur gerade 20 000 Mann verfügbar
gewesen, womit er jedoch einen ausstchtsvollen Kampf nicht hätte auf¬
nehmen können. Außerdem sei zu bedenken, daß er über sehr wenig
Offiziere 'verfüge , welche so viel taktische Kenntnisse besitzen , um in
dem Kleinkriege gegenüber der Kampfeswerse der Buren selbständig
kleinere Operationen leiten zu können. Der Guerillakrieg stellt selbst
an Leutnants Anforderungen, die im ordnungsmäßigen Feldzuge
nur an General« gestellt würden, und derartig ausgöbildeteOffiziere
habe er nicht."

Trotz dieser Einwendungen bestand jedoch das Kriegsamt auf
einem sofortigen Borrücken , da sonst das Ansehen Eng¬lands nicht nur in Südafrika , sondern auch gegenüber den Mächten
schwere Einbuße erleiden würde. Lord Roberts hat somitse i n er , j e tzrg e » „ entscheidenden " Po rmarsch
gegen Krüger und Botha unternehmen
rn L s s t n, obgleich er seine ihm hier zur Verfügung stehende
Truppenmacht selbst als unzureichend erklärt hat.Das Resultat des neuen Vormarsches von Roberts war denn
auch, daß er sein Ziel nicht erreichte und mit abgehetzten TruppenMd vor allem viel Verlust an Ochsen uNd Maulthieren genöthigtwar, sich wieder nach Prätoria zurückzuziehen. Obgleich wir es nicht
für denkbar halten, 'daß das englische Kriegsministerium in der vor¬
stehend angedeuteten Weise mit dem Oberbefehlshaber in Südafrika
korrespondirt haben kann , geben wir diese Zuschrift doch wieder , weil
sie uns die Stimmung wiederzuspiegeln scheint, die in maßgebendenLondoner Kreisen gegen Lord Roberts herrschen mag._

Badische Chronik.* Waldmichelbach, 31. Juli . Ein schweres Gewitter zog gesternüber unsere Gegend . Dabei ward im nahen Hartenrod die ledige,
24jährige Marie Roth vom Blitze erschlagen . Das Mädchen war
gerade damit beschäftigt , Feuer im Herde anzuzünden. In die Be¬
hausung selbst hatte sich eine Anzahl Kinder von hier geflüchtet,
welche von dem Unwetter überrascht worden waren. Als man
wahrend eines furchtbaren Donnerrollens starke Erschütterungenin b« Küche .wahrnahm und detzhakb dort nachsah , fand man das
Mädchen todt am Boden liegen. Alle Belebungsversuche blieben«frlglos. Vermuthlich hat der im Kamin frisch auflodernde Rauchde» Blitz angezogen .

Aus dem Leben RSnig humberts .
Die LebenSgewohnheiten des Königs Humberts waren , wie das „91 .A A." erzählt seit jeher die denkbar einfachsten . Der Monarch schlieftoten mehr als fünf, sechs Stunden, und zwar aus dem Grunde , weil9n seit Jahren ein schweres Asthma, verbunden mit einem schlecht geheilten«ronchialkatarrh , quälte. Nachdem er sich erhoben , trank er eine halbe»aste schwarzen Kaffee und nahm sofort eine kalte Douche oder, wenner sich etwas unwohl fühlte, ein lauwarmes Bad , an das sich ein viertel-

Mdiger Ritt im Garten des Quirinals anschloß. Es folgte das ersteSruhstück — Bouillon mit Ei und Fleischspeise — und ein etwa einedrundc währendes liebevolles Besichtigen und Begießen der Blumen aus
^rr Terrasse — eine Beschäftigung, bei der die Bewohner der nahen Bia«aiaria den mit dem Schlafrock bekleideten König oft genug beobachtenwimten. Dann empfing der Monarch in seinem Arbeitszimmer denmit der Verwaltung des kgl. Hauses betrauten General Ponzio
^ lg'ia, mit dem er Abrechnungen prüfte oder eifrigst arbeitete. GegenÜ Wjr begab sich König Humbert wieder auf die Teraffe, wo er die von

Sekretären mit Blau- und Rothstist markirten Zeitungen las, und
«
J6

« namentlich in Hinsicht auf die Chronik der Unfälle, wo es helfend°wrugreiftn galt. Auf dem Rand bemerkte er dann mit Anilinfeder , in
fSwwSi Elchen Summen (von 100 bis 10000 oder garLj«) vorzukehren sei . Die Herzensgüte des Königs war sprich-
^ "lich und M i ll i o n e n gab er hin, um nach eigenem Können in feinem«ine Roth und Elend zu lindern , so weit er es vermochte .
. Bon 12 bis 1 Uhr war Lunch „en petit comitö" mit einem
p

® Geschmack des Koches überlassenen Menu ; der König trank beim
wie bei allen Mahlzeiten nur Eiswasser. Blos bei der Hauptmahl -

des Abends genehmigt « er mitunter ein halbes Gläschen Rothwein
5? Piemont. Die Zeit von 1 bis 4 Uhr war dem Empfang aller mög -

Persönlichkeiten gewidmet ; um 4 Uhr ließ der König anspanncnstlbst Übcrbracht« die Ordre nach den Stallungen und gab im letzten^ Anblick erst das Ziel der Spazierfahrt an) , und dann ging es ent-
mch dem „Viale Parioli" vor der Porta de Popolo , nach der Villa®*kghese oder sonst wohin in di« Campagna Roman«.

b Pforzheim , 1 . August . Der muthmaßlicheMörder der
beidenKrnder,an denen, wie jetzt festgestellt, in der Thai ein
Lustmord verübt worden ist, ist der 36 Jahre alte Taglöhner
Gustav G e i s e l von Wiesloch in Baden . Derselbe begab sich heute
Früh von Grunbach nach Engelsbrand, wo er erneute Ver¬
suche machte. Kinderin denWaldzulocken . Darauf¬
hin wurde verfügt, daß der Wald zwischen Enzthal und Nagoldsthal
thalabwärtsvonEngelsbrand voneinem großenGendarmerie¬
aufgebot durchsucht werben soll. Auch die Schutzmannschaft
von Pforzheim ist requirirt worden . Der Mörder trug auf dsm
Rücken ein Weißes Bündel und kreuzweise übereinander geschnürte
lange Stiefel ; ausgerüstet war er mit einem Peitschenstock. Es ist
derselbe Bursche, der gestern Nachmittagein 14jähriges Mädchen , das
sich aus der Begleitung der beiden Kinder entfernt hatte, in den Wald
locken wollte . Darnach dürfte es unzweifelhaft sein, daß Geisel der
muthmaßliche Mörder ist und man hofft , denselben noch heute ding¬
fest zu machen.

* Lichtenthal bei Baden -Baden, 31 . Juli . Bei den Wahlen
zum Bürgerausschuß ging der von den fortschrittlich gesinnten
Einwohnern aufgestellte Wahlzettel in sämmtlichcn 3 Wähler¬
klassen durch .

* Freiburg, 1. Aug. Nach der soeben erschienenen Nach- '
Weisung über die Einnahmen und Ausgaben der Stadtgemeinde
Freiburg im Rechnungsjahre 1899 ergiebt sich eine reine Schuldder Stadtgcmöinde von 2 686 697 Mk . 73 Pfg. , welche jedoch —
wie es in der amtlichen Darstellung heißt — nur eine scheinbare ist,weil in der nach der Rechnungsaüweffung gefertigten Vermögens-
standsdarsiellung die Gebäude und Grundstücke, sowie die gewerb¬
lichen Einrichtungen der Stckdtgemeinde nicht mit ihrem wahren
Werthe ausgenommen sind. Bei Berücksichtigung der aus sehr nied¬
riger Schätzung beruhenden Verkaufs-, bezw. der Ertragswerthe er¬
gäbe sich ein Vermögen von 43 008 324 Mk. 88 Pfg. Hiervon ab die
Schulden mit 19 221 409 Mk. 43 Pfg. Daher wirkliches reines
Vermögen der 'Stadtgemeinde 23 786 916 Mi. 45 Pfg.

D» Areivnrg , 31 . Juli . Heute wurde der frühere KaplanOttoHeimlich von Konstanz wegen mehrerer Sittlichkeitsverbrechen ,die er in Kirchzarten »nd hier beging, von der Strafkammer unter
Zubilligung mildernder Umstände, zu 2 Jahren 3 Monaten Gefängniß,die Mitangeklagte Ehefrau Anna Riesterer geb . Jaeger von Aar-
wett. wohnhaft hier, wegen Kuppelei zu 6 Monaten Gefängniß ver-
urtheilt.

X Kugkeite » (A . Freiburg), 31 . Juli . Letzte Nacht erhängte
sich hier der dem Trünke ergebeneSchreiner Eduard Friedrich . Der¬
selbe hmterläßt Frau und mehrere unerzogene Kinder .

* Unteralp feit (A. Waldshut) , 30 . Juki . Gestern Abend
ff Uhr betraf ein fürchterlicher Wolkenbruch mit Hagel die hiesige

Gegend . Stellenweise fielen die Hagelkörner in Taubeneiergröße.
Der iRegejn war so dicht , daß man keine 10 Schritte weit sah. DerSturm , von dem der Wolkenbruch begleitet war , richtete besondersan Obstbäumen großen Schäden an . Mannsdicke Bäume wurden
entwurzelt. Viele Aeste von srüchtebehangenen Bäumen wurden
abgerissen . Zum Glücke dauerte das Unwetter nicht lange. (Kst. Z .)

* Konstanz, 31 . Juli . Der heutige Tag bildet für unser Re¬
giment ein trauriger Gedenktag . Am 31 . Juli 1873 marschiertedie auf dem Hohenzollern garnisoriierende Kompagnie bei großer
Hitze nach dem Manöver in der Gegend von Freiburg ab. Das

Immerhin war der König seit dem Attentat Acciaritos vorsichtiger
geworden ; er fuhr seitdem nur in dem hochgebauten , von ihm selbst ge¬lenkten Phaöton aus , wo ihn so leicht kein Mörderdolch erreichen konnte .
Nach der Rückkehr kurze Durchsicht der eingelaufenen Korrespondenzenund Telegramme, worauf der König die Königin zum Diner abholte, zudem gewöhnlich ein Dutzend Gäste geladen war und dem eine musikalische
Unterhaltung oder dergleichen zu folgen pflegte . Der König zog seiner¬seits eine Partie Billard , Schach oder auch Karten vor, wie er denn kein
Freund der Musik und insbesondere nicht des Theaters war . Wenn man— äußerte er — den ganzen Tag König sein muß, so darf man wenigstensAbends seinem Privawergnügen leben.

König Umberto war, genau wie sein Vater , ein großer Sportsman ,machte gern Bergpartien und war leidenschaftlicher Jäger . In seinerDomäne in Castei Porziano unterhielt er sich außerdem häufig damit ,im Schweiße seines Angesichts Sand aufzuladen, und auf die schüchternenEinwände des Arztes meinte er, das bekomme ihm tausendmal besser als
alle Rezepte und Arzneien . Bekannt ist, daß der König einmal seinemfrüheren Leibarzt Dr . Saglione , der ihm bei einer schweren ErkältungAbends Pulver verschrieben hatte, am anderen Morgen, als der Arzt ,vom Zustande des Monarchen befriedigt , rieth, der Kranke möge mit dem
Pulver fortfahren, mittheilte, er habe die Arznei in den — Kamin ge¬worfen. Des Königs Abneigung gegen Aerzte und Arznei war unbesieg¬bar ; dies hatte aber auch seine Schattenseite , wie denn die seit Jahrenanhaltenden Hustenansälle und Athmungsbeschwerden nicht radikal be¬
kämpft werden konnten . Deshalb die Schlaflosigkeit, die den König sohäufig quälte. Gut bekam ihm indessen, daß er seit Jahr und Tagallen alkoholischen Getränken , sowie dem Zigarrenrauchen Fehde ge¬schworen.

Der König hatte mit seinem Vater nur wenige Eigenschaften gemeinund unter vor Allem gerade die ungezügelte Lust, zu rauchen. In allenanderen Genüssen mäßig bis zur Askese , hatte der König seine Vorliebefür starke Zigarren allmälig bis zu dem Grade ausgedehnt, daß das ganze
Nervensystem erschüttert ward und sich seine asthmatischen Beschwerden ein¬
stellten , die auch die Gesundheit auf's Aeußerste in Mitleidenschaft zogen .Kein anderes Mittel konnte da helfen, als die Enthaltsamkeit vom ge¬liebten Tabak, und diesen Rath erthcilte denn auch der Leibarzt dem

1. Marschziel war Rosmfekd (Oberamt Sulz). Vor dem Ort stürz-,
ten infolge der Hitze viele Soldaten ohnmächtig zusammen und 8
davon starben in Rosenfeld . Sie wudden dann dort in einem ge¬
meinsamen Grab beerdigt. Die Grabstätte wurde später vom Regi¬
ment «ngekauft. Der Militärverein Roseuseld hat nun in letzter
Zeit das Grabmal renovieren und das Grab mit Steinen und Ketten

qinsassen lassen, sodaß es eine Zierde des Kirchhofes ist. Heute
veranstaltete der Militärverein Roseuseld mit den Militärvereinen
des Heubergs auf dem Kirchhof eine Gedächtnißfeier , an der auch eine
Abordnung vom hiesigen Regiment theilttahm . Die Gckdächtnißrrde
hielt Herr Vikar Kumpf von Leidringen . Den Gesang übernahmen
die Sänger des Militärvereins RosenfÄd.

Badener in China.
4 - Lenzkirch , 31. Juli. Zu dem Anfang August von Hagenau

aus nach Ostasien abgehenlden Truppentransport gehört auch ei«
Freiwilliger aus hiesiger Gemeinde, der Maler Ernst Schiessel , der
letzter Zeit seine Militärpflicht beim Karlsrüher Grenadierregiment
genügte .

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 1. August.

□ 3*rtiij Keorg « o« Preußen ist heute Vormittag 9.36 Uhr
von Frankfurt a. M. nach Offenburg hier durchgefahren.

n Aerienkokonie. Heute Früh 8 Uhr 15 Min. sind 126 Kinder
von hier in die Ferienkolonie nach dem Murgthal abgereist.

n Trauergottesdienst. Am nächsten Sonntag, Morgens 7
Uhr, findet in der St . Stephvnspfarrkircheein feierlicher Trauer-
gettesdienst mit italienischer P r e d i gt für den evmordete »
KönigHumbert statt .

C2> Ausgestellt sind die von dem Gesangverein „ Freundschaft*
bei dem Gesangswettstreit in Neustadt errungenen Preise auf einige
Tage bei Herrn Lindenlaub , Kaiserstraße 191.*st* Konzert im Amalie,ibad. Im Amalienbad in Durlach
giebt morgen (Donnerstag) Abend die Kapelle des 1. Badischen
Feldartillerie-Regiments Nr. 14 unter Leitung des Herrn Königl.
Musikdirigenten Liese ein Konzert. Das Programm bringt Opern-
Operetten-, Salon- und Volksmusik .

Telegramme der „Bad . Presse".
= Wremeryllven, 1 . Aug . Das Kaiserpaar begab sich mit

den Prinzen Eitel Friedrich und Adalbert und seiner Umgebung heute
Vormittag halb 10 Uhr mit dem Boot von der „ Hohenzollern " zur
Lloydhalle und von dort zu Fuß zur Versuchsstation des Nordd.
Lloyd. Das Wetter ist besser.

— München, 1 . August. Der Herzog Carl Friedrich von
Mecklenburg - Schwerin war gestern bei der Ausfahrt, die er
mit seinen Kindern unternommen hatte , dadurch gefährdet , daß
der Wagen von einem Motorwagen der Straßenbahn er¬
faßt wurde . Glücklicherweise wurde Niemand verletzt .

Ztttn Tode des Herzogs von Sachsen-Coburg -Gotha .
— Kovurg . 1 . Aug. Die Trauerfeier für Herzog Alfred

ist auf Sonuabend Mittag um 12 Uhr festgesetzt.
— ^ ofshaitt, 1 . Aug. Der Herzog von Albany ist heute

Vormittag hier eingetroffen und reist mit seiner Mutter heute
Mittag nach Ko bürg weiter._ :

Monarchen, freilich ohne sonderliche Hoffnung, daß der hohe Patient den¬
selben befolgen werde . Allein König Humbert erklärte bündig und ruttd -
weg : „da oggi non fumerd unpiü soio zigarö !" (von heuteab rauche ich keine einzige Zigarre mehr) , und er hat dieses Wort -auch in
vollster Weise gehalten ; eine Bekehrung , die hauptsächlich den unablässigen :Bitten der Königin zu danken 'war. Nur ab und zu steckte sich Umberto
nach Tisch eine türkische Zigarette an , die -er als sparsamer „paterfamilias '' in einem Röhrchen zu 10 Centimes rauchte , das er sich jeweiligvom nächsten Tabaksladen holen ließ . ■!

König Umberto hatte sich 'bekanntlich sehr gut erhalten, er war von .stattlichem Aeußern, nur daß er völlig ergraut war. Vergebens suchte die
Königin ihn zu bestimmen , sich doch Haare und Schnurrbart zu färben ,wie weiland Viktor Emanuel; der König wollte davon nichts wissen . Da
ließ sich die Königin Margherita das allerfeinsteHaarfärbemittelaus Pariskommen , und eines schönen Tages fand Umberto ein säuberlich verpacktesFlacon sammt Gebrcmchsanweisung auf seinem Toilettetisch stehen. Nun
hatte die Königin einen wunderschönen schneeweißen Pudel . Wie er¬
staunt war sie aber, als ihr vierfüßiger Freund sich kurz darauf mit raben -
schwarzem Fell bei ihr einstellte. „ Wer hat Dich so zugerichtet , armer
Tropf?" rief Königin Margherita aus und schlug die Hände zusammen.— „Und Dein Mann" — unterbrach sie der König lachend — „ hätte sich
so zurichten lassen sollen?" Von da an drang Margherita nicht weiter
auf die Anwendung von Schönheitsmitteln.

Kleine Zeitung.— Aus Friedrichsrnh wird gemeldet , daß daselbst im Mau¬
soleum am Montag Vormittag anläßlich der zweiten Mederiehr ’
des Sterbetages des Fürsten Bismarck eine Gedächtnißfeier
stattfand . Nach einem Orgelpräludium und Chorgesang tourt* eine
Gedächtnißrede gehalten . . Außer dem Fürsten und der
Fürstin Herbert Bismarck .waren die Beamten, Professor ,Schweninger und eine Anzahl geladener Gäste zugegen. Der
Kaiser hatte einen Lorbeerkranz mit weißer Schleife , auf welcher
sich eine goldene gestickte Krone über dem Buchstaben W. befand,am Sarge niederlegen lassen . Bon Nah und Fern waren rahlrettbt



Sette L
hd Gotha , 1 . Aug . Der Regent Erbprinz Hohen -

kohe -Langenburg leistete heute den Verfassung s -
eiö in Koburg .

— London , ZI . Juli . Aus Anlaß des Todes des
Herzogs Alfred Don Sachsen -Koburg und Gotha hatder Prinz von Wales seinen beabsichtigten Besuchin Goodwood abgesagt . Alle öffentlichen GeEäüde haben Halbmastgeflaggt . Die Zeitungen erscheinen mit Trauerrand . Einer altenSitte der Londoner City gemäß läuteten heute Nachmittag die
Mocken aller Kirchen der City . „ Evening News "

behaupten , der
Herzog werde nach seinem eigenen Wunsch in E n g l a n d
bestattet werden , wo sein Herz immer gewesen sei .

~ London , 1 . Aug . Alle Blätter sprechen in Artikeln der
Königin Viktoria und der verwittweten Herzogin v o ?.Sachsen - Koburg - Gotha ihr B e i l e i d aus . „ DailyTelegraph " sagt , der neue Herzog hon Sachsen -Koburg wird ebenfallsein Bindeglied zwischen England und Sachsen -Koburg sein , obwohl derHerzog von Albany schneller ein vollständiger Deut¬scher werden wird , als dies für - den Verstorbenen möglich war , dernach seinen eigenen Worten niemals das Thau zerschnitt , welches ihn andie britische Marine knüpfte . Di - „ Morning Post " spricht der verwitt -weten Herzogin ihr Beileid aus und bemerkt weiter , der Untergang vonder englischen in der deutschen Heimath mit den damit zusammenhängen¬den Aenderungen der Gewohnheiten und des Verkehrs werden dem Herzogstcher durch den Takt und die Curtoisie des Königs Wilhelm leichtergemacht werden . . • . .

3ur Ermordung des Königs von Italien .
■'«- Rach dem Attentat .

hd Monza , 1 . Aug . Gestern war die Königin - Wittwe inetwas gefaßterer Stimmung . Sie traf persönlich viele Anordnungenund empfing zwei von Kardinal Ferrari entsandte Priester ,welche ihr dessen Beileid ausdrückten , sowie mehrere Deputationen ;dann las sie die aus aller Welt eingegaugenen Telegramme durch .Der Magistrat von Roni beschloß , die Minister anfznforderii ,den Wunsch ausznsprechen , daß der Leichnam König Hnmberts im
Pantheon begraben wird . Dieser Beschluß spiegelt das einmüthigeGefühl der gesummten Nation wieder . (B . L .-A.)

— Nom , 1. Aug . Die in Mailand erscheinende „ Perseveranza "
eröffnet « «ine Subskription zur Errichtung eines Denkmalsfür König Humbert . Die Ueberführurtg der Leich- nach Romsoll am Sonntag erfolgen . Unter den - ahlreichen auf der Consulta ein -- gegangenen Beileidsdepeschen oefindet sich auch eine solche vonL i-H un g-T scha ng . Der Unterstaatssekretär im Unterrichtsministe¬rium ist beauftragt worden , das Grab für König Humbert im P a n -theon vorzubereiten .

hd Mailand , 1. Aug . König Viktor Emanuel HI . wird
heute Abend den hiesigen Bahnhof passtren und um 6 Uhr 34 . Min . in
Monza eintreffen . Es ist noch unbestimmt , wann die Leiche des
Königs öffentlich a u s g e st e l l t wird . Entscheidende Verfüg¬
ungen ließ die Königin -Wittwe vor Ankunft ihres Sohnes nicht treffen .
Der Empfang von Journalisten und allen nicht zum Schlosse ge¬
hörigen Personen wird verweigert . Die Leiche liegt im gewöhn -

*

lichen Schlafzimmer . Stündlich werden nach dem ausdrücklichen
Wunsch der Königin Messen gelesen. Man versichert, daß Kaiser
Wilhelm selbst zur Beisetzung kommen wird . Frankreich wird
durch einen General vertreten sein. ,

Der ältere Bruder des Attentäters , der von der Pike auf als
Trainsoldat gedient hat , stellte telegraphisch dem König seine . Offi¬
zier s - Epauletten zur Verfügung . (Ff . Z .)

— Mailand , 31 . Juli . Gestern Abend fanden in Mailand
heftige sozialistische and republikanische Kundgebungen statt . Die
Straßen waren spät Abends sehr belebt , das Publikum aber zurück¬
haltend . Die Demonstranten bringen Hochrufe auf die sozia¬
listischen Führer , besonders auf de Maino . (N . Zur . Z .)

; hd Hiom , 1. Aug . Dem „ Gaulois " wird von hier aus ge¬
meldet : Große Aufregung herrscht in Mailand . Sämint -
liche Truppen sind in den Kasernen konsignirt . Mehrere
Blätter fordern die Regierung ans , jede gerin gst e Volk sb ewegung
energisch zu unterdrücken .

hd Mailand , 1 . Aug . In Mailand fand neuerdings eine große
monarchisch « Demonstration statt . Tausende riefen :
, N » ' der mit den Boxern Italiens ." (Fff . 2 ' ' ‘

Eine anarchistische Verschwörung ?
hd Hiom , 1. August . Wie hier verlautet , mehren sich die

Anzeichen für ein Komplott . Man glaubt , daß ein vor der
königlichen Tribüne zwischen Arbeitern entstandener Streit
absichtlich in Scene gesetzt worden sei, um die Auf¬
merksamkeit des Pupliknms vom König abznlenken . Ebenso
sollen Drohrufe gegen den König und die königliche Familie
ausgestoßen worden sein . Da man nicht wußte , welchen Weg der
königliche Wagen nehmen würde , so vermnthet man , daß mehrere
Meuchelmörder a» verschiedenen Punkten ausgestellt waren .

_ Badische P reff _
— Mom , 1 . August . Ter „ Italic " zufolge scheint es sich zu

bestätigen , daß die Ermordung König Hnmberts auf
eine Berschwöruug zurückziiführeu ist .

hd Elberfeld , 1 . Aug . Die Polizeiverhaftete
heute einen aus Zürich vor Kurzem hier eingewanderten
Bergarbeiter , einen Italiener , der Lands¬
leuten gegenüber die Aeußerung that , König Humbert von
Italien sei jetzt todt , nächstes Jahr komme Kaiser
Wilhelm andicReihe . Die Polizei leitete eine u m -
sassende Untersuchung ein . Mehrere Briefe
an Italiener wurden beschlagnahmt , weitere Verhaft¬
ungen stehen bevor . (Fft . Z .)

Theiluahme im Auslande .
— London , 31 . Juli . Im Oberhaus befürwortete Salis¬

bury eine Adresse an die Königin aus Anlaß der Ermord¬
ung des Königs von Italien und erklärt , im letzten halbenJahrhundert seien drei Präsidenten von Republiken und zwei Monarchenermordet worden . Es sei furchtbar , nicht nur wegen der SympathienEnglands für die Böller , die betroffen worden , sondern auch wegen des
schrecklichen Abgrundes menschlicher Verworfenheit , der sich dem Blick
öffne unter der Oberfläche der menschlichen Gesellschaft , der in naher Zu¬kunft die besten Interessen der menschlichen Gesellschaft bedrohe . Die
schreckliche That war durch kein Verschulden des Königs verursacht , der
durch und durch Italiener war , über Italien mit nimmer ruhender Sorgewachte und überall das tiefste Mitgefühl für das Volk zeigte . DieserMann war es, den eine geheime Gesellschaft auswählte , den der erbarm¬
ungslose Vollstrecker traf , gehorsam seinen Befehlen . Man könne diesweder als politische That noch als ein Akt privater Rache ansehen , es seinur die krankhafte Sucht nach Berübmtheit , die ein
Fluch der modernen Gesellschaft sei / die, wenn ihr nichtEinhalt gcth ' n, die Existenz der Gesellschaft bedrohe . „Ich werde bei
dieser Gelegenheit nicht von Heilmitteln sprechen. Wenn es veren
ßebt , um diesem Zustande abzuhelfen , habe ich niemals gezögert , meine

Ansicht dahin auszudrücken , daß hinsichtlich dieser Verbrechen die .mensch¬liche Gesellschaft irrt , wenn ste aus der Seite der Milde ist. " Die Adressewurde angenommen .
Im Unterhaus bringt Balfour eine ähnliche Adresse ein .Er rühmt Humbert , der nicht nur ein großer Patriot , sondern auch ein

großer Freund Englands gewesen fei. Er und sein Volk seien treue
Freunde Großbritanniens gewesen. Deshalb empfinde man in Englandmit um so größerer Sorge die Trauernachricht vom Tode des Königs .Die Adresse wurde stillschweigend angenommen . Alle Mitglieder 'des
Hauses blieben während der Verhandlung unbedeckt.

hd Paris , 1 . Aug . Die deutsche Gruppe des
hier tagenden internationalen Journalistenkon -
g r e s s es entsandte eine Deputation zum hiesigen
italienischen Botschafter , um ihm im Namen der
deutschen Presse ihre warme Theiluahme aus¬
zudrücken an dem Tode König Humdcrts . Die Deputation begab sich
außerdem zu dem deutschen Botschafter FürstenM ü n st e r , um ihre Berleidskundgebung auf diplomatischem Wegeübermitteln zu lassen . (Fft . Z .)

König Viktor Emanuel in .
— Wo »» , 1 . Aug . Der „ Ageuzia Stefani " zufolge verlautet ,

König V i k t o r E m a n u e l Hl . stimmte Miuisterpräsideut S a r a c c o
telegraphisch beit vom Ministerium ergriffenen Maßnahmen zu und
bestätigte dem Ministerium sein Vertrauen . Es verlautet
ferner , die Kammer werde in den ersten Tagen der nächsten Woche
eiliberufeu werden .

hd Rom , 1 . Aug . Der Ministerrath tagt fort¬dauernd unter dem Vorsitz des Kriegsministers . In Anwesenheitdes 'Königs Viktor Emanuel sollen heute die Siegel vor den
Privatgemächern des verstorbenen Königs abgenommen werden .Eventuelle , lehiwillige Verfügungen sollen sofort veröffentlicht werden .
Kondolenztelegramm : laufen fortgesetzt in großer Menge ein . Der
M i si i - st e r p r ä s i d e n t kehrt heute aus Monza hierher
tzurück . Es bestätigt sich , daß der Ministervath beschloffen hat , bei
dem geringsten Ausbruch von Unruhen über die Lombardei
den Belagerungszustand zu verhängen .— Nom , 1 . Aug . König Viktor Emanuel III . und die
K ö n i g i n -W i t t we dankten durch persönliche
Telegramme dem deutschen Staatssekretär Grafen v.B L l o w für deffen Beileidskundgebungen .

— Dom , 1. Aug . Das junge Könrgspaar traf Nachts
*1, 2 Uhr in Neapel ein und wurde vom Präfekten , der Ge¬
neralität und Crispi begrüßt . Letzterer war tief bewegt .
Um 2 Uhr setzten die Majestäten mit dem Herzog von Genua
die Weiterreise nach Rom fort , wo die Ankunft um 6 ' /» Uhr-
Morgens erfolgte . Um 63/t Uhr setzte sich der Zug mit dem Kö¬
nigspaar und den Ministern nach Monza in Bewegung , wo
die Anknnft heute Abend um 7 Uhr erfolgen soll .

Blumenspenden eingetroffen . Daß auch in K a rl s r u h e des Heim¬
gegangenen Helden treulich gedacht wurde , haben wir schon erwähnt .Es möge dies auch das folgende stimmungsvolle Gedicht beweisen ,in deffen Besitz wir heute gelangen .

Zum 30 . Juli 1900 .
Wer heut zum Wald gezogen
Hat still und ernst gelauscht.
Was seine grünen Wogen
.Geheimnißvoll gerauscht .

'

Es raunt wie ferne Mären ,
Wie dumpfer Bardensang ,

»Zu Helden -Ruhm und Ehren
Bei ernstem Minnetrank ! ' .
Es rauscht von stolzem Ringen
In heißer Geisterschlacht,
Von herrlichem Vollbringen
Trotz Tück und Niedertracht .
Es braust von hohen Siegen
Im wilden Kampfgewühl — .
Von thatenlosem Liegen
Au ! ungewohntem Pfühl . -> -

Wie sich die Weisen heben
In hehren Harmonien ,So die Gedanken schweben.
Zum hehren Helden hin .
Zu Bismarck , der wie Einer
Germanenart gesprüht .
Zu Bismarck , der wie Keiner
Für Deutschland hat geglüht .
Und Lied

'
und Liebe schwinget ,

Sich hin nach Friedrichsruh ,
Und durch Alldeutschland klinget
Sein Ruhmlied immerzu .
So lang an deutsche Dünen
Die heil ' ge Meerfluth prallt .So lang die Tannen grünen
Im heiligen deutschen Wald ,

So lange von deutschem Stamme
In Liebesgluth entbrannt
Roch Einer schürt die Flamme
Fürs heilige Vaterland !

Dr . K . Kahsnitz .
, , * Die Sängergeh älter ün 8er Pariser Oper stechen
feltfam gegen die vielen nur zu begründeten Klotzen der großer .
Masse der Bühnenkünstler ab . Renaud , der Bariton der Pariser
Oper , bezieht ebenso wie Dclmas nicht weniger als 85 000 Fr .
Gehalt im Jahre ; Alvarez bekommt sogar 15 000 Fr . im Monat
ff. i. 180 000 Fr . im Jahre . Wahrlich ein großer Unterschied .
Vor kaum 60 Jahren bekamen übrigens aück> berühmte Sänger
gerade 8000 Fr . im Jahr . -

* Die Vorgänge in China .
hd London , 1 . Aug . Nach den neuesten Meldungen solldie Kaiserin von China sich bereits in Sian - Fn anf -

Halle» . Die Erklärung dieser Stadt als Hauptstadt soll be¬
vorstehen .

Das Schicksal der Europäer i « Peking .
— London , 1 . Ang . Ans Shanghai berichtet die „ Times "

vom 31 . Juli , der Gouverneur von SHäutung telegraphirtean den dortigen britischen Generalkonsul , seine Botschaft an den
britischen Gesandten Macdonald wurde richtig abge¬liefert . Die Antwort Macdonalds werde dem Tsungli -Namen zur
Uebermittelnng an . den Generalkonsul übergeben werden .

= London , 1 . Aug . Das Röutersche Bureau meldet aus
Washington , Oberst Caolidge , der Befehlshaber der amerikanischen
Truppen in Tientsin,telegraphirt , ein vom 22 . Juli datirter Briefdes japanischen Militärattaches in Peking
sei am 26 . Juli in Tientsin eingetroffen , worin derselbe in der

größten Ang st anfragt , wann die Entsatztruppen
eintreffen . „Seit dem 13 . Juli , heißt es in dem Brief weiter ,wurden wir Tag und Nacht andauernd angegriffen ; nur mit
äußer st er Anstrengung vertheidigen wir uns noch , wenn
ihr aber nicht innerhalb einer Woche ankommt , werden wir uns
wahrscheinlich nicht länger halten können ." Indem Briefe ist von einer Einstellung der Feindselig¬keiten k e ine Rede .

hd London , 1 . Aug „ Daily Mail" meldet , die chine¬sische Armee Hat sich bei 2) u n g i f u n stark ver¬
schanzt . Es steht zu befürchten , daß dieselbe , falls sie von denverbündeten Truppen geschlagen wird , gegen Pekingm a r s ch i r t, um die dort lebestden Europäer u m z u -bringen .

— London , 1 . Aug . Die „Morning Post " meldet aus Was¬
hington von gestern : Der amerikanische Botschafter Choate setzte

Nr. 177.
sich mit Salisbury heute wegen des Vormarsches auf
in Verbiiidiing und theilte ihm mit , daß die gereinigten Staate ,
entschlossen seien , sofort de « gormarsch auf Uesting anzutrrte »,
Salisöury antwortete , Hroßkritannie » machte sich in gleich,
Meise schlüssig .

— London , 1. August . Die „ Times " meldet "aus Tientsi ^General Gaselee ist mit seinem Stabe hier eingetroffen , auch fitii
große Verstärkungen angelangt . Der gormarsch soll glehzvon Statte « gehen . Russen und Javaner schieben ihre Vvh
Posten ans Peitsang vor . General Damakuchi hofft , Jang ,
tun in drei Tagen zn nehmen .

Die Mächte « nd die chinesische Krisis .
— gerli » . 1. August . Der Staatssekretär des Reichspostavitz

verfügte , daß sämmtliche Reichspostanstalten Geldspende ,
annehmen zu den Sammlungen des deutschen Hilfskomitees fh
Ost aste n behufs Unterstützung der in China käiiipfeich„
Deutschen und ihrer Familien .

— Köln , 31 . Juli . Der hiesige Zweigverein des Vater ,
ländischen Frauenvereiüs überwies , der „ Köln . Ztg . " zufolz,dem deutschen Hilfskomitee für Ostasten beu Betrag von 4000 M ,und erklärte sich bereit , im Bedarfsfälle für die Expedition
Ostasicn vier bis sechs ausgebildete und vollständig ausgerüstet !
Pflegeschwestern zur Verfügung zn stellen .

— London , 1 . August . Im Unterhause wurde in 3 . Lesungdie Bill betr . die Marinereserve und in 2 . Lesung die Bill bestdas Verbot der Ausfuhr von Waffen angenommen .
Truppen -Besördernnge » .

hd Bremerhaven , 1 . Aug . Die für morgen angesetzte Fahnen¬
weihe fällt aus . Der Kaiser reist morgen Abend nach Abgang d«
Schiffe „ R h e i n" und „A b r i a nach Kobur g. Ob er zur U -
reise des l e tz t e n T r a n s p o r t s am S a m s t a g wird hierher

-zurückkrhren, ist noch fraglich . ;•
= Bremerhaven , 1 . Aug . Die Meldung , daß die Reichz-

regicrung auch die L lo y ddam pser „Barbarossa '.
„ Königin Luise " und „ Friedrich der Große " für Truppentransport !
nach China charterte , hat sich als unrichtig Hherausgestelstwas in Hinblick auf die vorge merkten P aff sa -
giere dieser Dampfer hierdurch mitgetheili werden mög e.

Nuszug
—

aus hei »
-

StandeSLücher » Äärlsrühe .
Geburten :

22 . Juli . Gustav , Vater Joh . Sauer , Schlossermeistrr .23 . „ Rudolf , V . Emil Bauer , Schlosser .24 . „ Otto Karl , V . Lorenz Romann , Schlosser .24 . „ Wolfram Wilhelm Lorenz , V . Rudolf Grosse , Apotheker .
24 . „ Georg Friedrich , V . Georg Aug . Mappes , Kaufmann .24 . „ Frieda Emilie Ella , V . Joh . Wilh . Schneider , Schuhmachn.24 . Juli . Hilda Hermine , Vater Karl Gustav Schmidt , Kaufmann .25 . „ Sara Else , V . Moritz Weil , Handelsmann .25 . „ Otto , W . Karl Röckel, Taglöhner .
25 . „ Eugen Albert , W. Gustav Gern , Taglöhner .25 . „ Luise Karoline , V . Heinrich Schlüter , Buchbinder .26 . „ Ella , V. Gottlieb Schaible , Modellschreiner .27 . „ Franz , V . Johannes Hoeß , Verstcherungsbeamter .27 . „ Andreas Wilhelm , B . Andr . Brenner , Oberfahnenschmied27 . „ Emilie Karoline , V . Johann Georg Rittmann , Maschinni-arbeiter .
27 . „ Max Hermann Paul , V . Josef Ernst Mohrholz , DekoraiiM -

maler .
27 . „ Johanna Albertine lGretchen, V . Ad . Friedmann , Kaufmann27 . „ Karl Eduard , V . Karl Klink , Buchhalter .
27 . „ Alfred Otto , V. Josef Schneider , Malermeister .

Todesfälle :
28 . Juli . Paula , alt 4 Monate 6 Tage , Vater Josef Hamminger , Ober¬

buchhalter .
28 . „ Paul , alt 2 Monate 3 Tage , Vater Oskar Herzog , Handels¬

mann .
29 . „ Gustav Adolf , alt 11 Monate 24 Tage , Vater Gustav Adels

Engeffer , - Schuhmachermeister .
29 . „ Margarethe Trautwein , alt 76 Jahre , Wittwe des Ziegelei¬

besitzers Max Trautwein .29 . „ Gustav , alt 1 Monat 19 Tage , Vater Karl Honold , Kanzlei-
gchilfe .

29 . „ Wilbelm Franz , alt 8 Monate 6 Tage , Vater Johann Seiler,
Postbote .

29 . „ Hannchen Kahn , Prrvatiere , ledig , alt 67 Jahre .29 . „ Friedrich , alt 5 Monate 15 Tage , Vater Friedrich Kumm«,
Vize -Fejdwebel .

29 . Juli . Wilhelm Marder , Schlosser , ledig , alt 23 Jahrje .29 . „ Wilhelm , -alt 1 Monat 3 Tage , Vater Richard Kersebr«k,
Schneider .

29 . „ Karl Marx , alt 2 Monate 12 Tage , Vater Karl Hornecker,
Blechnermeister . ^29 . „ Rudolf , alt 22 Tage , Vater August Wilhelm , Schuldiener .

*
30. „ Philipp Kaufmann , Privatier , ein Wittwer , alt 86 Jahre .30 . „ Friedrich Jakob Hofsäß , Schreiner , ein Ehemann , alt 30 Iah «.

Wetterbericht des Centralbur . für Mcteorol . und Hydrogr .
vom 1 . August 1900 .

Das barometrische Maximum , das gestern Frankreich bedeckte
hat sich seitdem über ganz Mitteleuropa ausgebreitet ; sein Kern lagert
über den Alpen . Die Bewölkung hat in Folge dessen fast
überall wieder abgeiiommcii und die Temperaturen ffind iff
Steigen begriffen nur im Osten und Nordosten dB
Deutschland ist es unter der Einwirkung einer über Finland gi-
legenen Depression noch trüb und stellenweise regnerisch . Im Norden
von Schottland ist eine neue Depression erschienen , welche wahr¬
scheinlich ihren Wirkungskreis biimenwärts ausdehnen wird , da das
Ortsbarometer fällt ; es ist deshalb neuerdings gewitterdrohendesWetter zu erwarten .

macht ; den Kaffee wohl¬
schmeckend , gesund

gut bekömmlich .
(Original -Marke in Dosen .)

Ischias «. Rheumatismus . Dich
vielverbreiteten Leiden wurden
den letzten drei Jahren , seit Ei»
fühnmg der Fangobehaiidlimg W

4 Friedrichsbad Karlsruhe an A»
^ J Patienten mit grgßem Erfolgkämpft, und die allerbesten Nesnltate erzielt. Alifzeichunngen darüber̂finden sich zur Einsichtnahme an der Kasse . 1405*

Gicht
Sprudel Ist das beste Tafel '

wasser . — Zu haben bei ” ‘
Lorenz Engel, Hirschstr. 35, KariSfüH*

öftrr llfldi SÜmrvtfd . Afrika . Australien schnell, AkWW , -tuucmil , imb ßi (Iig fahren
'

will , wende sich
an die obrigkeitlich coneession . Generalagentur für Baden von F .in Karlsrnhe , Hebelstraße 3. 10281
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-oadische Presse. Nr. 177.
, «lat « « Weinberge besserer Lage » .
ztimg « ege « Kesserränmnng
1806 er, 1887er weißer u. rothcr
Tranbenvein i Ltr. 36 Pfg.,
prima Tisohwein LLtr. 45 Pfg.

und 65 Pfg .,
Hochfeine Sorten ä Ltr. 80Pfg.

und 90 Pfg .
Die Weine sind kräftig , glanzhell ,

auch geeignet für Kranke . Probe -
fätzchen von ca . 25 Liter per Nach¬
nahme . Fäßchen leihweise .
0 . Carl Fischer , lveingutrbesitzer,

feustadt a . Haardt (Rheinpfalz ) .
Zahlreich - Anerkenn , in Original
Diensten ._ 3944a .3 .2

Großh. Badische
Staats -Eisenbahnen .

Wir versteigern gegen Baarzahl -
ung am

Miltas !>e« ß. August l. F . ,
Bvrmitta - S 8 Uhr und Rach
Mittags 2 l/i Uhr beginnend in
unserem Versteigerungsraum , Ein¬
gang beim Ettlinger Stratzenüber -
gang :

Die im 2. Quartal 1899 einge -
lieserten Fundsachen und Fracht¬
güter , darunter ein Brockhaus '

Konversationslexikon , 14 .Auflage ,
5 Blöcke Stahl im Gewicht von

470 kg ,
ein Faß Oel , ein Fahrrad ; am

Milstag Den 7. August l. 8-,
Nachmittags 2 »/a Uhr , im Hof
der Hauptwerkstätte und auf unserem
Holzlagerplatz bei Gottesaue vev
sthicdene Loose Abfallholz .

Karlsruhe , den 30 . Juli 1900 .
Hr . Verwaltung der Kisen -

14932 vahuwagazine . 2 .1

wegen Vorgerückter Jahreszeit r
Große Preisermäßigung sämmtlicher «och vorräthigen

stllkl kll.'1
Schwarze Capes, elegante 14944

Bekanntmachung.
Beim städtischen Gaswerk ist eine

Kanzleigehilfenstelle mit einem
Anfangsgehalt bis zu 1200 Mk . zu
beschen . Bewerbungen sind unter
Anschluß von Zeugnissen innerhalb
14 Tagen bei der Direktion der
städtischen Gas - und Wasserwerke
hier einzureichen . 14945

Karlsruhe , den 30 . Juli 1900 .
Der Stadtrat .

Siegrist .
Neudeck .

Hö«skl- ii.Gilrfeu-
Uerstkiskrnng.

Am Rittivsch Sen 8. August,
Nrnhuilttugs 2 Uhr,

versteigert der Unterzeichnete im
Rathhanse zu Durmersheim aus
der Konkursmasse der Ludwig
Ganz , Metzger » Eheleute nach -
beschnebene Liegenschaften zu Eigen¬
thum : 3850a .2 .2

1. PI . Nr . 2 . Kat . Nr .
246/2 : 3 ar 70 m Hof -
raithe mit einem eineinhalb¬
stöckigen Wohnhaus mit
Keller und Mctzgerladen ,
Schlachthaus mit Eiskeller ,
Stallung und Schopf , taxirt 15,000 M

2. Pl . Nr . 2 , Kat . Nr .
247 : 5 ar 08 m Hofraithe
und Hausgarten mit einem
zweistöckigen Wohnhaus
mit Schienenkeller , Scheuer ,
Stallung und besonders¬
stehendem Schopf , taxirt . „ 15,000 Ji

Hiezu wird bemerkt , daß
das zweistöckige Wohnhaus
an die Kaiserliche Postver¬
waltung für 750 M ver¬
pachtet ist .

3. Pl . Nr . 2 , Kat . Nr .
410/11 : 38 ar 90 w Hof¬
raithe , HauSgarten , Fuß¬
weg , Ackerland mit Obst -
bäumen und Remise mit
Dunggrube , taxirt . . . 4,000 Jt

Die Bedingungen können jederzeit
bei mir eingesehcn werde » .

. Durmersheim , den 22 . Juli 1900 .

Aer Konkursverwalter.
Endeile .

Jacken
voll 6 Mark an.

mr früherer Preis Mk. 30 - 160. - W8

Tiillkragen Stauimäntel Jackenkleider (Mt)
von 5 Mark an. von Mk. 4 .75 an.

S

von 15 Mark an.

odel .

Eine tüchtige

Verkäuferin
der Kurz -, Garn -, Trieo -
tageu -Branchen findet per so¬
fort oder später dauernde Stel¬
lung . Offerten mit Zeugniß -
abschriften erbeten unter 14926
an die Exped . d . „ Bad . Presse" .

r

■ 14937 ( alle Arten ) . 20 .1
■ Einzel -Unterricht für Damen I
W und Herren ertbrilt
I Aug . Ehmep ,
W

^ Amalienstratze 25 .

vorzüglich erhalten , ausge¬
zeichnetes Instrument , be¬
rühmtes Fabrikat . ist billig
unterGarantie zu verkaufen .

Lnifenstr . 18 , pari .

, Einzusehen zwischen 2 und I
13 Uhr . 14946 .3 .1

693a

« in wahrer Freund und Helfer der Dienstboten iß die weltberühmte

itt blau-weissen Dosen ä 5, kV und 20 pfg.
Gibt rasch und mühelos schönsten Glanz. Zu haben in den meisten Geschäften.

Gin Aind
wird in Pflege genommen zu kinder¬
losen Leuten . 87069

Lnifenstr . 62 , Hth . 3 . St .
Eine Buchdruckppesse
(Boston ) , Satzfläche : Canzleigröße ,
nebst Kasten und Schriften rc .,
wenig gcbraucbt , verkaufe billigst .

I-uel . Michel , Karlsruhe ,
Amalienstraße 45 . 87054

ricüs
Donnerstag den 2. August, Abends 8 Mr :

ausgefiihrt von der

Kapelle des Bad. teib - Drag.-Regt§. Ur. 20
unter Leitung des Kapellmeisters W . Radecke ,

mit Muminslion des Gartens.
- 14gzi

NB. Heute angekommen:
Grosse Oder - Krebse .

Die Direktion .

Freiwillige Feuerwehr.
II . Compagnie .

Freitag den 3 . August » Abends V«9 Uhr : Compagnie -
Versammlung bei Kamerad Lurk , „ Frankfurter Hof". 14912 .2 .1

Reiff .

Ainalienbad Dnrlach .
Donnerstag den 2 . August , Abends 8 Uhr :

Militär - Concert
Wpern-, Hperetten-, Salon- und Volksmusik ),

gegeben von der Kapelle des
I » Rad . Feldartillerie -Regiments Fr . 14

Direktion König !. Musikdir . R - l - iese 14948 .2 . 1
verbunden mit Bairischem Bierabend ( Münchener Löwenbräu ,

WM - Krokodilbier .
~ 9ä

---- - - - - - - - - - Eintritt d Person 40 Pf . - - - - - - - - - - -

Union Elektricitäts -Gesellschaft
BERLIN .

General -Vertreter : 3369a

Bisohoff & Hensel , Mannheim .
Telegramm-Adresse : Union Mannheim . — Telephon No . 1721.Kraft - n . Licht -Anlagen

mit Gleichstrom, Wechselstrom, Drehstrom,
SPECIALITÄT : Elektrische Krahnen , Hebezeuge ,

Verlade - Anlagen aller Art , Elektrische Lokomotiven,
Gesteinbohrmaschinen , Ventilatoren , Elektrizitätszähler.

IC Zur Versteigerung "WU
am 6 . August ac „, Nachmittags 4V « Uhr :

1 Zweiflammrohr-Cornwallbessel mm
la . Fabrikat , 1888 erbaut , 82 qm Heizfläche , 7 Atmosphäre » ,
nebst daz « gehörige ca . 6000 kg schwere 2 ungebrauchte
Reserve - Flammrohre , 1 liegend . , eineylindr .

30 |50 HP . Bayonett - Dampfmaschine
mit Kondensation , 260 m m Ctzl . Durch » «. . 600 m/m H » h .

Versammlungsort :

Papierfabrik Mann & Co ., Ebertsheim b . Grunstadt,
Rheinpfalz . 3967a .21 .

Günstiger Gelegenheitskanf !

Redakteur gesucht.
Ein mit den badischen Verhältnissen vertrauter

2. Redakteur findet in der Redaktion der „Bad . Preffe"
feste Stellung .

Näheres beim Verlag der „Bad . Presse " .

Für unsere Abonnenten
empfehlen wir

Kovte neu China
mit

Korea und Japan
nebst

ilmgebnng <*>« Peking, Uientsfo ««- tTakn.
^ reis 10 Wfg., nach Auswärts IS Wfg.

Expedition der „Bad . Presse. 6

60 14104
Munnenbiider

l„ II., III. Klaffe im
Friedrichsbad ,

136 Kaiferstraße 136 .

7 Stück , 15 Riesenenten
oder 24 Winterlege
Hühner Mk . 19 . Garant ,

leb . Ankunft franko . Kamerllug I ,
Tlnfte via IBreslau . 3958a .8 .1

AnstK
Upirofh 420 Damen in . gr . Ver >
null aill . „ lögen wünschen Heirnth .
Prospectums . Journal CiMlMrnbnrgL .

Zur Vergrößerung meines sich im
besten Betrieb befindlichen Geschäfts

Tlieilliaber
mit einigen Mille gesucht . Off . erb .
unter 3966a an die Expedition der

Bad . Presse " . 3 .1

Außerordentlich
14947 günstiger 3 .11
Gelegenheitskauf , j
Pianino,

| wenig gespielt , ausgezeich -
! « eteS süddeutsches Fabrikat ,

ist besonderer Umstände halber
billig unter lOjähriger un - 1
nmschränkler Garantie im I
Anstrag zu verkaufen .

| Hans Schmidt |
WustkatienhEndkung ,

Rondellplatz .
Tolopho ii 487 . 1

Sovha mit Sessel , ein groper Herb
und ein Erdölavparat . für Spc » rei
passend , sind billig zu verkaufen .
B7053 Gottesauerstr . 35,2 . St . , I .

jjnns

neuer , sehr schöner , nur Mk . 38 , zu
verkaufen . Schützenstr . 52 , Hth . , p .

Kleines Sopha , ‘/s Geige mit
Kasten , Gartenbank , Spiegel mit
Marmor - Uiitersntz , Ranch . u . RiPP -
tisch , sind zn verkaufen . L6912

Marienstratze 13 , 1 . Stock .

attfltunk
An einem SonntagSrnrS können

noch Damen und Herren theilnehmen !
Honorar monatlich 6 Mark ( incl .
Spesen ) . Offerten unter 14938 an
die Exp . der „ Bad . Preffe " . 1l . l

Für das kaufmännische Bureau eines
gröberen süddeutschen Werkes wird
für baldigen Antritt ein tüchtiger

Correspondent,
welcher di « franz . und engl . Sprache
durchaus beherrscht , gesmht . Steno¬
graphie und Schreibmaschine erwünscht .
AnSführl . Lebenslauf nebst Zeugnissen
und Gehaltsansprüchen erbeten unter
F. K. 4349 an Bndolf Blosse, Karls¬
ruhe . 14935 .3 .1

für ein» Men -Wiist
gesucht.

Nur Branchekundige mit guten
Empfehlungen werden berücksichtigt .
Offerten unter Nr . 14929 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Eine tüchtige , im Verkauf
sowie im Arrangement
geübte

Tapis8eiistin
findet per sogleich oder später
dauernde Stellung bei hohem
Salair . — Offerten mit Zeug --
niß-Abschriften sind bisheriger
Thätigkeit sind unter 14927 an
die Exped . der „ Bad . Presse "
zu richten.
Eine perfekte Muglo « ; « wird per so -

tüchtige Bllffiklill fort gesucht .
Gefl . Offert , unter Nr . B7049 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " .

-Antrag .
Ordentl . Junge für Aufräumung ? -

arbeiten u . Besorgen v. Commisstonen
gesucht. Friedr . Kohm , Fabrik chir ,
Jnstrum . , Karlsruhe . 87062

K
Äntempfohlenes Mädchen , zu¬

letzt Verkäuferin in größerem*
Wurstwaare « - Geschäft , sucht

hier od . auswärts ähnliche Stelle
oder Büffctflelle durch vormals kra »
Ktthlenlhal , Zähringerstr . 72 . 87079

Wegen Erkrankung des Mädchens
wird sofort ein einfaches , tüchtiges
Mädchen gesucht , welches sich willig
iebev Häusl . Arbeit unterzieht . 87080
2. 1 Gartenstraße 13 , im Lade » .
mm Mädcheu -Gesach . WWW

Ein tücht . Mädchen , welches gut
nähen u . mit einem Kinde umgehen
kann , auch Hausarbeit besorgt , wird
gejucht . Näheres 87081

Rüppurrerstr . 22 im Laden .
- Person für ea . 3 Stund .

wöchentl . zum Putzen gesucht .
87075 Kriegstraße 140,1 . St . links .

Junger Mann mit Berechtig -
ungs - schein findet Stellung als ]

Lehrling .
Slaun'

sche fioftwcfcMlfl. |
14942 G. Plllmeyer . 31

In meinem Colonialwaaren -
»nd Casfengeschäft ist eine

Lehrstelle p deschw
für einen jniigeit Mann mit guter
Schulbildung . 3967aP .1
6 . F . Bium , Ourlach .
( Iller Stellung sucht , bestelle nur

den Central - Stellen - An -
zeiger und Dtsch . Dien .-Zeitung ,

Frankfurt a . M . 3678a . 10 .6

Jüngerer Commis,
in Bankgeschäften thätig gewesen , sucht
Engagement per sofort , und sind
Offerten erbeten unter Nr . 87064 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Junger Mann,
23 I . alt , der doppelten Buchführung ,
fpifdp u . französ. KorresMiMj
mächtig , sucht Beschäftigung .

Gefl . Offerten unter glr . 86984 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Fviseuv -Gehilfe
sofort für danerl ^ r gesucht . 87076
J. Dörr , Klaupxechtstraße 3,

Junger

Laufbursche,
zur Dienstleistung im Hause , von
einem Geschäftshaus « gesucht. Aner -
bieten wolle man unter 14679 an die
Exped . der „ Bad . Preffe "

gelangen
lassen . *

Ausläufer.
Gesucht ein braver junger Mensch

im Alter von 16 Jahren z. Besorgen
von Commissionen und zur Mithilfe
im Geschäft . Kost im Hanse . Zu erfr .
14941 Waldstr . 45 . im Laden .

Fuhrknecht gesüßt.
Ein tüchtiger Fiihrknecht kann so¬

fort eintretcn . 87055
J . Kunkel, Rhcinbahustr . 8.

DlWltenn-Me-Gesilß.
Ein in allen Zweigen des Haus¬

haltes erfahrenes u . gut empfohlenes
Mädchen , gesetzten Alters , sucht i »
gutem Hause dauernde Stellung .

Offerten unter Nr . 87051 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Oankestraße 18 . Hth . . 3 . St ., ist
eine schöne Wohnung von zwei

Zimmern , Küche , Keller , Speicher ,
Anibeil an der Waschküche , auf l .
Oktober billig zu vermietben . 87068
Ikhlaiidstraße Nr . 25 , ist eine schöne** Wohnung von 4 Zimmern ,
Balkon , 2 Küchen , Gas . auf Wunsch
Vadecinrichtuiig sowie Stallung für
3 Pferde , zu vermiethen . Näheres
Nr . 23 , 3 . Stock . 87067 .2 . 1
Ä dlerstraße 5, 3 Trepp , doch , ist 1
« l gut möbl . Zimmer sogleich zu
vermietben . 87083 .2 .1
Ä malienstraße 24 , Stb . 2 . Stock ,

wird ein solider Arbeiter
Mitbewohner gesucht .

als
87060

in schönes Zinnuer mit Pension
an sol. Fräulein billig zu vermieth .

87074 .2 .1 Akademiestr . 3 , 4 . Stock .Gesucht
wird von einem jungen Herrn (Kfm .)
gute Pension in der Nähe der
Kronenstraße . Off . mit gefl . Preis¬
angabe unter 14933 an die Erp . der
„ Bad . Presse ".

'
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Bekanntmachung.

Den Fortbildungsnnterricht betreffend.
, Nach S 2 des Gesetzes vom 18. Februar 1874 sind Eltern .Arbeits« und Lehrherrcn verpflichtet, die fortbildnngsschulpflichtigeuKinder, Lehrlinge, Dienstmädchenu. s. w . zur Teilnahme am Fortbildungs -

Unterrichte auzumetdeu und ihnen die zum Besuch desselben erforderlicheZeit zu gewähre «.
Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 Mark be¬straft (Abs . 2 desselben Paragraphen ).
Fortbildungsschulpflichtige Dienstmädchen , Lehrlinge u . s. w .. dievon auswärts hierher kommen , sind sofort anznmelde», ohne Rücksichtdarauf , ob dieselben schon in ein festes Dienst- oder Lehrverhältnisgetreten oder nur Versuchs- oder probeweise aufgenomnien sind.Karlsruhe , de » 10. Juli 1897.

Das Rektorat :
G. Specht , Stadtschulrat . 14021*

Andels-Schule Ravensburg.
Nächste Aufnahme am S. Seht . Jüngere wie ältere Schülerfinden hier Gelegenheit zu gründlicher und gewissenhafter Ausbildungfür ranfm . , gewerbl .-industrielle Berufsarten , soivie znr Vorbereitungrum Examen für Einjährige und den Württ . Eisenbahndienst .Ueberwachung und beste Verpflegung im Pensionat . Prospekte und

Referenzen durch die Direktion : C. Lehmann . 3956a .5.1

Pensionat

Handelsschule Strassburg i. E.
10 klasstge Erziehungsanstalt mit Internat .

8 Beginn des Winter-Semesters am 17. September.Z I. Elementarvorschnlc für Knaben von 6—14 Jahren.
8 J ! " KdalUasaou. Vorder, für Einjährig -Freiw .- u. Beamt--Prüfung .£ Ql. Fachschule für den höh . u. nied. kaufm . u . industr. Beruf .^ _ Vollständ . Ausbildung in allen Handelsfächern , bes. Sprachen.IV. Kaulm. Bamcnknrs (1. Oktober bis 1 . April). Bes. Prospekt .

Alles Nähere , Referenzen und Prospekte durch den Direktor
I 3789a.6.2 Dr . ©. Hertel , Pergamentergaffe 1.

■ Sehttlerzahl 176 lm letzten Semester

Das Zahn -Atelier von
Emil Schröder , Dentist,

befindet sich Jetzt 12891.19 .16Sclx 'ü.tzeiastra .sse ISTr. r7 .

GesAsts-Ukbrriillhilit unü Empfthlnng.
Einem titt. Publikum zur gefl. Anzeige, daß wir mit dem Heutigen das

Frisem! -Geschäft (Filiale ),Durlacherstrasse 31,
von Herrn Wilhelm Maier als solche übernommen haben.ES wird unser eifriges Bestreben sein , unsere werthe Kundschaft,sowie Freunde und Gönner auf'S Aufmerksamste zu bedienen und bitten um
geneigten Zuspruch . 87020

HochachtungsvollCebr . Bernhard , jftlfeure.m ~4 '- 4S:v- j. fe v '

August Herling,
Ettlingen . Karlsruhe . Daxlanden . I

Bureau : Karlsirasse 98 .
Asphalt-, Cement- undBeton-Baugeschaft,

Reitfalzziegel -Fabrik.
I Lagerplätze : Karlstr . 91 . — HBppnrrcrstr. 162 . — Westbahnhof.
| Telegramm-Adresse : Herling Karlsruhe .— Telephon 1287 .
Uebernahme sämmtlicher Asphalt - und

Cement-Arbeiten . 14801 .26.2
Fabrikation von Köhler ’s Reitfalzziegeln (D R. P A.G.M.)

Eündecken von Dächern
-------- mit Holzceaeut, Dachpappe und Beltfalzziegel . -- --- --

Lieferung sämmtlicher Asphalt- und Theer -Produkte.
Grosses Lager in Dachpappe , Holzcement und la . Portland -Cement.

== === Eigene Sand- und Kiesgruben. ■. *
Prompte und reelle Bedienung.

ä 1 Mk . » 11 Stärk 10 Mir.
Porto und Liste 25 Pfg . extra .

Ziehung 18 . September . i4«98.s.2
Asseinvertrieö für Karlsrnüe, Amtach u. Umgebung :

12. Wegmaim , Waldstrasse 29
und in allen Berkaufftellen zu haben.

K8ff66| gkbraml.
Cazengo - Mischung . Pfd. 80
Haushaltungskaffee „ 100 ,
Carpinas -Mischung . „ 120 .Karlsruher dto . Perl . 120 „Berliner dto. „ 140 „
Wiener dto . » 160 „
Carlsfaaijer dto . „ 180 ,

% Pfb . 30 4 , 40 4 , 50 4 ,
65 4 , 70 4 rc.

Cacao .
Hafercacao . . Pfund 100 4
Monopolcacao . „ 150 „
Holl . Cacao . . , 190 ,

Weinrosinen
Zentner <A 14.50 .

€ andi §
tiefschwarz , Pfund 48
gelb • * » 45 „

5

Weinessig
Liter 25 4 -

Nordhauser Kom
Liter 70 4 .

Himbeersaft
garantirt rein

;/, ?>. ,« -
j „ „ @Ias ■* 1 ®*

Citroncnsäft,
auS frische» Citronen gepreßt ,

GlaS 85 4 .

Cognac .
Vj Flasche . Jt 1.50
V* h . » . . » » — «80
Ärac de Batavia.

'/l Flasche . 2.80
/s 1f . * * * • if 1*50
Rom de Jamaica .

*/i Flasche . 3 —
V* . . . . . . . 1.60

Käse .
Aecht Emmenthaler Pfd. 100 4
Edamer . . . . » 90 .
Camembert . . Stück LG .
FrflhstückskSs« . . . LS .
Kräuterkiise . . , 10 .

Mettwurst
zum Rohessen

Pfund S5 4.

MMtr . 23
am Markt . kr

.
Wilhelm Hauser 76

14940

Maotel-GescMft-Verkaiif.
Ein gutgehendes Mantel - Geschäft mit treuer, anhänglicher !

Kundschaft kann unter sehr günstigen Bedingungen erworben werden. |
Offerten bittet man unter Nr. 11019 in der Expedition der » Bad.
Presse - abzugeben .

Visitenkartenwerden rajch und billig angeferfigt
in der

NmlKemrler..Agrl .Bre !se".

Filialbnrean : stlunnhoim ll K, 2.
Hauptbureau : Telefon No . 1303.

Dampfbäder,
Heissluftbäder

mit nachfolgender gründlicher
Massage ,I. Klasse Mk. 1 .50, II . Klasse

Mk. 1.00. 10279 *
DaS wirksamste Bad gegen alle
ErkältungS-KrankHeilen und Ver¬

dauungsstörungen .
Friedrichsbad ,
136 Kaiserstraße 136.

Köln Rhein
Fränkischer Hof

32/36 Komödienstraße 32,36 .
Bestempfohl . Hotel verbunden mit
Wer« - u . Bierrestaurant .
Spec.-Aussch.Würzburg.Hosbräu.
Logis, garnirt . Frühstück, elektr. Lickt,von 2 ' /z an. Darif in jedemZimme r.
£Mr ' Ausstellungsräume .

~3B(E
1701a L. 1. Brems . 26.21

Schreibmaschine.
Gediegenste Marke der Welt,

Seit 10 Jahren eingeführt und
bewahrt . 10371 *

Ä. Beyerlen & Co.,L&mmstrasse 12.

Ankauf .
Gut getragene Herren - und

Dame« » Kleider, Schuhe und
Stiesel , Bette« und Möbel aller
Art kaust fortwährend unter Be¬
zahlung höchster Preise 10082

M . David ,
Markgraseustr . 17 « . 19.

Sicherheits-Seilwinde.
Tragkraft
500 kg,
mit loser
Rolle bis
1000 kg.

Einfachstes and bestes Hebezeug
zum Aufwinden von Fässern ,Ballen und Eisten etc . etc . durch
eine Person auf jede beliebigeHöhe . Prospect gratis . 3737a.6.2

Ph . Bajfarth & Co .,
Berlin M., Chausseestrasse 2E , u.

Frankfurt a. Bf., Baumweg 7.
jJWr* Wir bitten , unsere Firma
stets voll aaszuschreiben .

Kohlen für Füll¬
öfen und gewöhn¬
liche Feuerangen
sind zu ausnahmsweise billigsten
Preisen zu beziehen und werden Proben
abgegeben bei B6603 .6.3

Hugo Böhne ,Kaiser st raße 110 , 4. Stock.

gebrambte . in all . Groben
fortwährend abzugebc ». 14105*

« aldhorustraße 37.

ua Orte *DURÜB

VEfHAHGOfSlE PROSPEKTE GtATlSo.PtMRQ.

Wisst Ibr’s noch?
früher als Ori noch nicht auf der Welt war, waren
Fliegen, Flöhe und alle schädlichen Jnsecten die Herren
im Hanie. Jetzt flüchten sie alle vor Ori, wenn sie
nicht vorher durch dieses vollkoinuirliste Mittel
gelobtet sind . 3512a

Ori timt Wunder im Kampf gegen diese lästige »,
ekelhafte» Tiere. Habt Jh »'s schon probiert ?

Nur ächt und wirksam in de» verschlossenen Original¬
cartons mit Flasche ä 30 , 60 und 100 Pf., niemals
ausgewogen. ' Ueberall erhältlich . BerkanfS »
stellen durch Plakate kenntlich . Man lasse sich
nichts anderes als . Ersatz " oder . als ebenso gut" aufr den.

Ein Fortschritt auf dem Gebiete der Ernährung sind die 3010a
-̂Produkte : Maggi ?»m Wirken ,

Gemüse- ir. Kvaftstrpperr,
KomiUorr-Kapseln,

denn sie ermöglichen Jedermann eine gesunde , gute und dabei sparsame
Küche . Stets große Auswahl bei Cerhard I,as | ie , Aai ' erstraße 56.

Himbeersaft,
hervorragend feine chualitSt.'/-Kl. - - 55 Pfg . . '/, Fl —Mk.1.10

ohne Glas , bei
J . Lösch , Drogerie
13562 Herrenstratze 35.

88 -sivastwjioU «ohnaMvK
Maqej jappqag

*63881
u,jz,.idzpgvL ll-chztzmuir ni

U8 | |81SU8S

Dtulclicii
gegen gute Bürgschaft gewährt den bei
ihr versicherien Beamten die Magde¬
burger LebenS -Bersicherungs-Gesell-
schast. 116 0*

Näheres durch di« Geueralageu -
tur Markgrafeustraße 52 XII.

Doppelleitern
in alle» Größen, dauerhaft, solid und
doch leicht gebaut, für Geschäftsleute
sowie Private große Auswahl bei
14454 . Alex . Karch ,

Wiuterstr . 17, Karlsruhe.

^ anrtaiÜF
vo» Jean Rabot in Paris .

Greise und rotbe Häarc sofort braun
und schwarz nnvergäilgiich echt zu
färben , wird Jederniann ersucht, dieses
neue » gilt- und bleifreie Haarfärbe¬
mittel in Anwendung zu bringen , da
einmaligesFärben die Haare für im¬
mer echt färbt und nur der Nachwuchs
alle 8 Wochen nachgefärbt zu werden
brauch !, dient es auch zur Stärkung
zugleich bei dnnnwerdendem Kopfhaar .

Enthaarungs -Pomade
entfernt binnen >0 Minuten jeden
lästigen Haarwuchs des Gesichts und
Arme . Gefahr- u . schmerzlos, ä GlaS
1,50 M.

Englische Bart - Tinktur
befördert bei junge» Leuten rasch
einen kräftigen Bart und verstärkt
dünngewachseneBärte, h GlaS2,00 M.Et« schöne» Gesicht
ist die beste EnipsehlnngSkartt. Wo
die Natur diese» verjagt, wird über
Nacht durch Gebrauch von Bern¬
hardt» Lilienmilch dar Gesicht
und di« Hände weich uud zart in
ingendlickcr Frische. Beseitigt Leber¬
flecke, Mitesser , Gesichtsröthe «.
Sommersprossen , sowie alle Unrein¬
heiten des Gesichts und Hände, ä Glas
Mk. 1 .50. Zu haben dei

T . Delpy ,
Lriseur- und parfiimerie -SeschSft.

Herrenstraße 17. 54L3*

Weich es edle
liebevolle Ehepaar
würde ein Sind von 1 ' /« Jabren an
KindeSstatt aufnehmen . Dasselbewürde
wegen Mittellosigkeit nicht vergütet .
Off. unter B6961 an die Exped. der
.. Bad. Presse " , 2L

Gegen Gehalt
und Provision suchen überall fleißwe
Vertreter. Adresse : KrankenkasseHelioa , Frankfurt a. M. 3962»

Heirath .
Gebildetes Mädchen , kathol., mit

etwas Vennögen, wünscht mft einem
anständigen Herrn in nähere Ver¬
bindungzu treten. Nur ernstgemeinte
Anträge wolle man unter Nr. 87050
in der Expedition der .Bad . Presse "
niederlegen .

Eine 4 HP liegende Dampf¬
maschine nebst 1 Quersiedrohrkessel ,l ! qm Heizfläche, 6 Atm. Druck,
sammt allem Zubehör, ist wegen Be-
triebSvergrößerung um den Preis von
600 Mark sofort zu verlausen .
Weinberg & Mehlem,

86 -09 Metallgießerei , 6.6
Mühlburg, Hardtstraß - 45b.

Eine Beereupreffe
und eine Badewanne mit Füßen
billig zu verkaufen . Näheres 87057

Durlacher Allee 43 , 5. St.
Line zuverlässige Lanffran oder
iv «in ordentl . Mädchen tagsüber
zu kleiner Familie gesucht . 81056 2.1

Stefanie,istr . 21» parterre-
Znm Geschirrspülen um l Uhr

wird eine 87066
Lanffran

gesucht . Amaltenstraße 18, I.

SteNcmiermlftlting
für Kauf!ente durch den

„ Uerdanv Denischer SaMsnMchAstn *
Gescdäftsstrue Karlsruhe bei

fisarg Wahl, Kaiserstr . 247 , Eckladen.
Jahresbeitrag3 Mark . 13328*

Jung . Kaufmann
sucht per 1. Septencker gut möblir-
tes Zimmer . Off . m. Preisangabe
unter Nr. 87065 an die Exped. dir
.Bad . Presse " erbeten .

Eine bereits neue
Badewanne

ist billig zu verkaufen .
87071 LLhringerstraße 72.

BIT Kaufmann , - WW
militSvf 1ei , sucht, gest . aus I». Zeug¬
nisse , sofort dauernde Stellung
als Bucvbalter oder Reisender. 2.1

Offelten unier Nr . 87004 an die
Expedilian der « 'Bad. Piesse" erbeten.

■ PARIS , m
Zu vermiethem

Schön möblirte Zimmer
20 .2 im Prirat -Hause. 3928a
JMuie. Leeinann , 17 Bue

des Itecollcts ,
beim Ostbahnhofe .

1 Zimmer . 5 frs . per Tag
1 „ iv 2 Betten 7 frs. pr. Tag
1 „ ä3 Betten 10 „ „ ,

Man spracht deutsch.

/Lophienstraßc 39 ist eine schön her»^ gerichtete Mansardenwohnung
von 3 Zimmern, Küche , 2 Kellern
uud sonst. Anthell um 280 Mk. so¬
gleich oder später zu vermicthen . Räh.
das. Seilenbau 2 . St . 87073.3.1f arienstr. 98 , 4 . St. recht»,2 freund!, inöbl. Zimmer v

od . spcu . 2 Betten sof .
Preis von 7 n
vermiethcn .

päter um
8 M. monatlich

Ein mittleres gutgehende »
Colonialwaaren

Geschäft
von einem Kaufmann per sofort l
später zu mtethe» gesucht . I
unter dh . i ' CBSO an die Exped-
„Bad. Presse ".
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